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Hof und Perfonalnachrichten
Berlin 5 Juli Ueber die Nordlandfahrt desKaiſers liegen weitere Mittheilungen bisher noch nicht vor

Bei ſeinem diesjährigen Herbſt aufenthalt in Hub ertusſtock
der vorausſichtlich nach der Rückkehr von der Paläſtinareiſe
ſtattfinden wird wird der Kaiſer zum erſten male den ganze
Weg nach der Schorfhaide mit der Bahn zurücklegen Während
der Kaiſer bisher nur bis Eberswalde die Bahn benutzen konnte
und den übrigen noch ziemlich beträchtlichen Weg nach dem
Jagdſchloſſe zu Wagen zurücklegen mußte wird jetzt auf der am
I Juli neu eröffneten Bahnſtrecke Eberswalde Joachimsthal
mehrere Kilometer vor der Station Joachimsthal gegenüber dem
Werbelin See eine Halteſtelle eingerichtet Von hier aus wird
der Kaiſer in wenigen Minuten die Schorſhaide und nach etwa
einſtündiger Fahrt auf prächtigen Waldwegen das ſtille Jagd
ſchloß Huübertusſtock erreichen in dem ſchon jetzt Vorbereitungen
für e Auſenthalt des Kaiſers und der Kaiſerin getroffen
werden

Die Kaiſerin und Prinzeſſin Heinrich begaben ſich an
Vord der Yacht Jduna heute nach Hemmelmark Ein Torpedo
boot begleitet die Jduna

Ueber das Befinden des Fürſten Bismarck ſchreibt der
bekannte Gewährsmann der Leipz N Seit einigen
Tagen iſt eine leichte Beſſerung eingetreten es wird ge
hofft daß dieſelbe anhält und namentlich wenn das Wetter
wärmer wird zur baldigen Herſtellung des Altreichskanzlers
führt aber einſüweilen liegt die Sache doch immer noch ſo daß
größte Schonung des Fürſten erforderlich bleibt

Der Erbprinz von Sachſen Koburg Gokha wird
nach Beendigung der diesjährigen Herbſtübungen nach Darm
ſtadt überſiedeln um dort beim Leibgarde Regiment I groß
h heſſiſches als Hauptmann eine Compagnie zu über
nehmenFinanzminiſter Dr v Miquel bleibt bis 11 Juli in Ems
Er reiſt dann mit den Seinen auf mehrere Wochen nach dem
Schwarzwald Die Kur iſt ihm bisher gut bekommen

Was geht vor
Von verſchiedenen Seiten wird es gegenüber den Au

dentungen der Köln Volksztg entſchieden als unrichtig be
zeichnet daß ſich in den oberen Regionen dunkle Vorgänge ab
ſpielen und geheimnißvolle Zettelungen gegen den Reichs
kanzler im Werke ſeien Der Kaiſer betrachte und behandle
den Fürſten Hohenlohe als ſeinen Verwaudten und deswegen
fei er gewiſſen Einflüſterungen völlig unzugänglich in Aubetracht
dieſer perſönlichen Beziehnugen werde auch niemand ſolche Ein

flüſternngen wagen Dann aber heißt es weiter
Natürlich iſt damit nicht geſagt daß nicht unvorher

zuſehende Zwiſchenfällke eintreten lkönnten die das
Bild plötzlich zu ändern und den Rücktritt des Fürſten
Hohenlohe herbeizuführen vermöchten Jm vorigen Jahre
befanden wir uns thatſächlich wegen der durch die Reform der
Militärſtraſprozeßordnung entſtandenen Schwierigkeiten in
ciner eruſten Kanzlerkriſis Aber es handelte ſich
damals um bedeutungsvolle ſachliche Meinungsverſchieden
heiten zwiſchen dem Kaiſer und dem Reichskanzler Man
kann ohne von den kommenden Ereigniſſen eine Widerlegung
befürchten zu müſſen mit aller Beſlimmtheit behaupten daß
auch in Zukunſt nur ſachliche Gründe gewichtiger Art den
Kaiſer veranlaſſen könnten ſich von ſeinem jetzigen erſten
Rathgeber zu trennen

Die Hypothekenbewegung in Preußen
Nach einer Zuſammenſtellung der Statiſt Korr über

die Hypothekenbewegung in Preußen die ſich auf den elfjährigen
Zeitraum vom 1 April 1886 bis 31 März 1897 erſtreckt
ſind in dieſer Zeit 15,67 Milliarden Mark an Hypotheken und
Grundſchulden eingetragen dagegen 8,04 Milliarden gelöſcht
worden ſo daß ſich eine Zunghme der grundbuchmäßigen
Verſchuldung um 7,63 Milliarden Mark ergab

Auf den Kammergerichtsbezirk allein entfällt eine
Mehrverſchuldung von 8,17 Milliarden Mark alſo mehr als
40 v H der Geſammtſumme In den Gemeinden mit länd
lichem Charakter betrugen die Eintragungen 7,28 die Löſchungen
5,18 Milliarden Mark ſo daß ſich eine Mehrverſchuldung von
2,10 Milliarden ergiebt an der das erſte Jahr mit 277,5 und
das letzte mit 264,6 Millionen Mark betheiligt iſt Von den
einzelnen Oberlandesgerichtsbezirken hatte im Zeit
raum der letzten 11 Jahre die größte Mehrverſchuldung des
platten Landes Breslau mit 328,85 Millionen Mark dann
folgen Hamm mit 308,56 Naumburg mit 254,91 Celle mit
249,81 Berlin mit 225,92 Köln mit 215,88 Kiel mit 150,88
Königsberg mit 147,49 Siettin mit 87,94 Marienwerder mit
50,71 Poſen mit 33,30 Frankfurt a M mit 25,80 Kaſſel mit
20,68 und der preußiſche Theil des Oberlandesgerichts Jena
mit 4,89 Millionen Mark Die öſtlichen Provinzen ſind alſo
mit Ausnahme von Schleſien weniger an der Mehrverſchuldung
betheiligt als die weſtlichen wobei allerdings für Weſtpreußen
und Poſen die zahlreichen Löſchungen infolge von Käufen der
Anſiedelungskommiſſion in Betracht kommen

Auf Einzelheiten einzugehen und den Urſachen der all
mälig fortſchreitenden Verſchnldung nachzuforſchen wird
erſt möglich ſein wenn genaueres Zahlenmaterigl vorliegt
Die Voſſ Ztg bemerkt vorläufig dazu

Der Mehrverſchuldung ſteht jedenfalls auch eine be
deutende Werthſteigerung des ländlichen Beſitzes gegen
über zumal dort wo in der Nähe von großen Städten die
ländlichen Ortſchaften den Charakter von Vororten au

Ueberdies iſt zu berückſichtigen daß wiehaben
je Berufsſlatiſtik ergeben hat und auch angenfällig iſt die

Jnduſtrie und das Gewerbe mehr und mehr auch das
platte Land in Auſpruch nimmt und daß viele Fabriken
und gewerbliche Anlagen in ländliche Bezirke verlegt ſind ſo
daß es ſich bei der Mehrbelgſtung v elfach um prodnktive
Kapitalsanlagen in Jnduſtrie und Gewerbe handelt Ferner
wird ein nicht geringer Theil der Kapitalsaufnahme zu
Meliorationszwecken verwendet worden ſein Auch
bleibt zu berückſichtigen daß die erleichterte Möglichkeit durch
Kreditinſtitute 2c Hypotheken zu billigen Bedingungen aufzu
nehmen vielfach die kleineren Landwirthe veranlaßt Darlehen
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Hypotheken umzuwandeln Endlich ſei noch darauf hin
gewieſen daß aus Bequemlichkeit Nachläſſigkeit und nicht zum
mindeſten im Intereſſe der Verheimlichung des wahren Ver
mögenszuſtandes die Beſitzer vielfach Hypotheken die ſie ab
zahlen ſtehen laſſen ſo daß die Zahl der grundbuchmäßigen
Löſchungen oft die wahre Höhe der Abzahlungen nicht er
reicht

die ſie früher auf Schuldſcheine aufgenommen hatten in

Offizierspoſtämter
Zu dieſem Kapitel liefert eine Feſtſtellung der Straßb Poſt

folgenden intereſſanten Beitrag

Kürzlich wurde in einer Todesanzeige das Hinſcheiden eines
Königl Poſtdirektors und Lieutenants a D im Alter von
28 Jahren mitgetheilt Aus dieſem Anlaß wird eine Be
rechnung darüber angeſtellt in welchem Alter Poſtbeamte die
nicht Offiziere geweſen ſind alſo Fachmänner welche die
übliche poſtaliſche Laufbahn durchzumachen haben Poſt
direktoren werden und dabei ergiebt ſich folgendes Jſt ein
Abiturient im Alter von 20 Jahren als Eleve in den Poſt
dienſt eingetreten und hat nach drei Jahren ſein Sekretär
examen beſtanden ſo wird er mit 23 Jahren Poſtpraktikant
und mit 25 oder 26 Jahren als Poſtſekretär etatsmäßig au
geſtellt Nach Ablegung des höheren Examens für den Poſt
und Telegraphendienſt wird er dann wenn alles ſehr flott
geht mit 27 oder 28 Jahren Oberpoſtdirekticonsſekretär Jn
dieſer Stellung verbleibt er 3 bis 5 Jahre wird dann Poſt
kaſſirer günſtigenfalls ebenfalls für 3 bis 5 Jahre Jm Alter
von 35 bis 38 Jahren kann er dann Direktor eines kleineren
Poſtamtes werden meiſt aber wird er zuerſt noch eine Reihe
von Jahren im Anſſichtsdienſte als Poſtinſpektor verwendet
und erhält dann erſt im Alter von 49 bis 45 Jahren die
Direktorſtelle eines Poſtamts Es giebt aber Poſtbeamte
genug die obgleich ſie als Eleven eingetreten ſind alle
Exam inga beſtanden ſich ſtets dienſtlich bewährt und tadel
los geführt haben trotzdem es überhaupt nicht bis zum Poſt
direktor gebracht haben ſondern als Oberpoſtdirektions
ſekretär ſtecken geblieben und ſchließlich als ſolche penſionirt
worden ſind Andererſeits giebt es genug höhere Poſtbeaute
die ebenfalls allen vorgeſchriebenen Bedingungen genügt und
in dienſtlicher und außerdienſtlicher Beziehung ſich jederzeit
bewährt haben trotzdem aber im Alter von 47 bis 50 Jahren
noch immer Oberpoſtdirektionsſekretäre ſind und auf ihre Er
nennung zum Poſtdirektor warten Welch ein Gegenſatz
zwiſchen der Laufbahn des Fachmannes und des civil
verſorgungsberechtigten Offiziers alſo des Laien im Poſtfach
Ein penſionirter Sekondelientenant war bereits im Alter von
28 Jahren Poſſdirektor ein als Abiturient bei der Poſt
verwaltung eingetretener Eleve wartet unter Umſtänden noch
im Alter von 48 Jahren auf ſeine Ernennung als Poſt
direktor Solcher Offizierspoſtämter giebt es im ganzen 132
und zwar 7 Aeuiter für Stabsoffiziere Gehalt 4400 bis
5400 M 43 Aemter für Hauptleute bezw Rittmeiſter erſter
Klaſſe Gehalt 3800 bis 5000 M 48 Aemter für
Hauptieute und Rittmeiſter zweiter Klaſſe Gehalt 3400 bis

mr 34 Aemter ſür Lieutenants Gehalt 3000 bis

Der Fall Singer
nämlich die Frage der Beſtätigung Singers als Mitglied der
Berliner Schuldeputation ſcheint noch zu weiteren Konſequenzen
führen zu ſollen Wenigſtens kann man dies aus einer
längeren Betrachtung ſchließen die die Poſt über dieſe An
gelegenheit anſtellt und in der es u a heißt

Durch ein Miniſterialreſcript ſoll in den 70er Jahren das
echt der Beſtätigung von Mitgliedern der Verliner Schul

deputation dem Magiſtrat übertragen worden ſein Wir
ſind nicht in der Lage die Richtigkeit jener Behauptung kon
trolliren zu können aber auch wenn ſie zutrifft ſo ändert das
an der rechtlichen Lage der Sache nichts denn der Magiſtrat
kann die ihm übertragenen ſtaatlichen Aufſichtsrechte
nicht willkürlich ausüben ſondern iſt gebunden pflichtmäßig
diejenigen Grundſätze zu beachten welche für die Ausübung
ſtaatlicher Aufſichtsrechte maßgebend ſind er darf daher auch
nicht unbeachtet laſſen daß nach der feſtſtehenden Recht
ſprechung des Oberverwaltungsgerichts Mänuer welche ſich
der Betheiligung an ſozialdemokratiſchen Agitationen ſchuldig
gemacht haben zur Wahrnehmung obrigkeitlicher Geſchäfte
nicht geeignet ſind mithin auch nicht zu Mitgliedern der
Schnuldeputation welchen einen Theil der ſtgarlicce Befngniſſe
in Bezug auf innere Angelegenheiten der Schule wahr
zunehmen hat Wenn dem Berliner Magiſtrat das ſtaatliche
Beſtätigungsrecht in Bezug auf die hieſige Schuldeputation
anvertrant iſt ſo wird er in dem Falle Singer zu zeigen
haben daß er dieſes Vertrauen in der That verdient ollte
er ſich der ihm geſtellten Aufgabe dabei nicht als gewachſen
exweiſen ſo würde die natürliche und ſelbſtverſtändliche Kon
ſequenz die Rücknahme der Delegation des Be
ſtätigungsrechtes ſein

Der Magiſtrat wird ſich alſo die Bedeutung ſeines Ver
haltens in dem Falle Singee für die Autonomie der Reichs
Hauptſtadt auf dem Gebiete des Schulweſens gegenwärtig zu
halten haben Er wird aber auch nicht vergeſſen dürfen daß
ſein Verhalten in dieſem Falle von erheblicher Bedeutung für
die Stellung der Unterrichts Verwaltung gegen
über dem Schulweſen der Großſtädte überhaupt
ſein kann Bekanntlich S ein Theil dieſer Städte Be
ſchwerden darüber daß die Unterrichtsverwaltung ihnen gegen
über die Staatsauſſicht nachdrücklicher geltend macht als dies
früher der Fall war Beſchwerden dieſer Art ſind namentlich
auch anläßlich der Berathung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes im

Herrenhauſe n e geworden Es iſt ſelbſtverſtändlich
daß wenn die Unterrichtsverwaltung durch das Verhalten des

Berliner Magſtrag enöthigt würde die Zügel der Staats
anfſicht in der Reichshauptſtadt ſchärfer anzuziehen
dies für die Beſtrebnugen der großen Städte ihre Selbſt
verwaltungsrechte auf dem Gebkete des Schulweſens zu er
weitern nur ſehr nachtheilig werden müßte Pflicht und

r werden daher zweifellos den Berliner Magiſtrat ver
anlaſſen falls ihm das Beſtätigungsrecht in dem Falle Singer
zuſteht von demſelben einen ſolchen Gebrauch zu machen wie
es dem ſeitens des Staates durch die Uebertragung des Be
ſtätigungsrechtes erwieſenen Vertrauen entſprechen würde

Ob der berliner Magiſtrat wohl dieſen Wink mit dem Zaun
pfahl verſtehen oder ignoriren wird

Parlamentariſches
Verſchiedentlich iſt ſchon jetzt von den Aufgaben die

Rede die den kommenden preußiſchen Landtag be
ſchäftigen werden Der Vollſtändigkeit halber und um die
Sache nicht in Vergeſſenheit gerathen zu laſſen, erinnert die
Natlib Korr daran daß ſpäteſtens in der nächſten Land

tagsſeſſion für Preußen die Zuſage erfüllt werden muß die
ſeiner Zeit bezüglich der Aufhebung des Verbindungs
verbotes für politiſche Vereine ſeitens der Regierung
im Reichstage gegeben worden iſt

Am 26 Juni 1896 bemerkte der Reichskanzler und Miniſter
präſident bekanntlich im Reichstage auf Grund der gepflogenen
Erörterungen zwiſchen deu betheiligten Regierungen könne er
die Erklärung abgeben daß die Regierungen der Staaten in
welchen dieſes Verbot noch beſtehe beabſichtigten den durch
das letztere geſchaffenen Rechtszuſtand zu beſeitigen Der
Reichskanzler fügte hinzu die Ausführung dieſer Abſicht werdeunter allen uuſtänden früher eintreten als es durch
die Einfügung einer entſprechenden Beſtimmung in das
Bürgerliche Geſetzbuch möglich ſein werde da das
Letztere erſt init Beginn des nächſten Jahrhunderts in Geltung
geſetzt werde Am 13 Dez v J ſagte alſo nachdem die be
kannte Vereinsgeſetzaktion geſcheitert war der Reichskanzler
und Miniſterpräſident im Neichstage er hege auch heute noch
die Hoffnung daß eine Beſeitiguug des Verbots der Vereins
verbindungen ſtattfinden und daß dies noch vor dem Jahre
1900 alſo vor dem Jnkrafttreten des Bürgerlichen Geſetzbuches
der Fall ſein werde Er bezweifle nicht das es vor dem
Jahre 1900 zwiſchen der preußiſchen Regierung und dem
preußiſchen Landtage zu einer Verſtändigung über dieſe Frage
kommen werde

Jnzwiſchen iſt eine ganze Reihe von dentſchen Bundesſtaaten
mit der Beſeitigung des Verbindungsverbotes für politiſche
Vereine dieſes Ueberbleibſels einer vergangenen Zeit vor
gegangen Alle offiziöſen Auslegungen der Zuſagen des Reichs
kanzlers können die Nothwendigkeit für Preußen nicht verdecken
auf dem gleichen Wege vorzugehen Unter dieſen Umſtänden
halten wir uns für berechtigt auf die Liſte der Arbeiten des
an Landtages auch eine Novelle zum Vereinsgeſetz zu

ellen

Volkswirihſchaftliches

Obwohl von zuſtändiger Seite wiederholt erklärt worden
iſt daß au die Einführung eines Wollzolles nicht ge
dacht werde haben doch die mehrfachen Geſuche zu Gunſten
eines ſolchen Zolles in den betheiligten Kreiſen eine wachſende
Bennruhigung hervorgerufen Es wird deshalb ſeitens der
Wollinduſtriellen geplant im Herbſt jedenfalls aber noch vor
dem Wiederzuſammentritt des Reichstags eine große Ver
ſammlung der deutſchen Wollwaarenfabrikanten einzuberufen in
welcher gegen die Einführung eines Wollzolles in unzwei
dentiger Weiſe Stellung genommen werden ſold

Für die Provinz Sachſen hat der Miniſter für Handel
und Gewerbe die Errichtung dreier für Heſſen Naſſau die
zweier Hangwerkerkammern beſchloſſen Die Kammern
ſollen ihren Sitz in den Regierungshauptſtädten haben

Wegen Verlegung der Havelmündung haben die
landwirthſchaftlichen Vereine zu Ketzin Großkreuz und Branden
burg bei der königlichen Regierung petitionirt In ihrem Ge
ſuche heißt es u Der hohe Waſſerſtand der Havel hat den
Wiefſenbeſitzern in den letztverfloſſeuen Jahren ſchon viel Schaden
zugefügt Jn dieſem Jahre iſt der Waſſerſtand ganz außer
gewöhnlich hoch Die Vormahd iſt vollkommen verloren denn
man kann jetzt noch mit einem Kahn auf den Wieſen fahren
Es iſt überhaupt wenig Ausſicht auf eine Heuernte in dieſem
Jahre vorhanden weil nach dem Abfluß des Waſſers dicker
Schlamm auf den Wieſen zurückbleibt und die Grasnarbe da
wo ſie noch nicht erſtickt iſt zum Verfaulen bringt Die Urſachen
dieſes hohen Waſſerſtandes ſind nicht allein die abnormen Nieder
ſchläge ſondern auch der Rückſtau der Elbe in die Havel Es
iſt daher erforderlich das Bett der Havel am Einfluſſe in die
Elbe mehr nach der Mündung der Elbe zu verlegen denn dadurch
bekäme die Havel mehr Gefälle und ſchnellexen Abfluß Der
Rückſtau würde dann vermieden

Eine in Schneidem ühl abgehaltene Verſammlung von
Schiffahrtsintereſſenten beſchloß wegen des Berlin Stet
tiner Waſſerweges unbedingt der Oſtlinie von Berlin über
Köpenick durch das Oderbruch mit Anſchlußlinie von AltFried
land zur Warthemündung bei Küſtrin gegen eine weſtliche Doppel
linie durch das Finowthal den Vorzug zu geben Nur dieſe
Oſtlinie gewährleiſte eine wirkſame wirthſchaftliche Erſchließung
der öſtlichen Provinzen und auch der ſchneidemühler Diſtrikte
während das Oderbruch durch ſie ſeine alte Fruchtbarkeit zurück
gewinnen würde Die Städte Berlin und Stettin würden keinen
Schaden durch dieſe Oſtlinie erleiden und den Adjazenten des
alten Finow Kanals würde derſelbe genügen Die Verſammlung
richtete an die Staatsregierung die Bitte bei Erbauung des

Berlin Stettiner Kanals die Oſtlinie zu wählen und die
untere Küddow wie dies ſchon unter der Regierung Friedrichs

hege vken angeſtrebt wurde durch Regulirung ſchiffbar zu
machen

Jn mehreren Blättern findet ſich folgende Fa Der
Rittergutsbeſißer Hans Rehfeldt auf Tucheband bei Seelow

Die KonkurseröffnungOderbruch hat die Zdnge i e
iſt eine Folge der Vetheiligung Rehfeldts an der Stettiner
National Hypotheken Kredit geſellſchaft R
bei dieſem Jnſtitut ſeiner Zeit eine mortiſationshypothek von
187,000 M aufgenommen welche bis auf reſtliche 56,000 A
inzwiſchen abgezahlt worden iſt Um die Hypothek zu erlangen
hat er einen großen Poſten Antheilſcheine der Bank nehinen
müſſen Daraus ſind ihm nunmehr aus Anlaß der den
Genoſſenſchaftern e en Verpflichtung zur Sanirung der
Stettiner Geſellſchaft beizutragen ſchwere Verlegenheiten er
wachſen Er ſollte am 20 Juni eine erſte Rate von 60,000 M
ahlen der im Alter von 76 Jahren ſteht war dazu nicht

aſtande und meldete deshalb Konkurs an Dazu bemerkt die
Oſtſee Ztg Daß Herr Rehfeldt an die National Hypotheken

Kreditgeſellſchaft 60,000 M und mehr auf feine Antheilſcheine
als Sanirungsbeitrag z r habe iſt erfunden Er atte
als Sanirungsbeitrag 2000 M zu zahlen und davon war
erſte Rate im Veirage von 1000 M am 1 Juli fällig
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Verwallung und Rechtspflege
Der Vorſtand des Vereins polniſcher Aerzte in

hat mit Rückſicht auf die geſtern mitgetheilte Ver
ung des Regierungspräſidenten v Jagow daß Ausländer

zu dem Kongreß polniſcher Aerzte und Naturforſcher nicht zu
gelaſſen werden dürfen beſchloſſen den Kongreß überhaupt
nicht in Poſen ſtattfinden zu laſſen Er ſoll in Krakan ab
gehalten werden

Seit einiger Zeit führte der Senat der Königl Berg
akademie in Freiberg gegen eine Anzahl ruſſiſcher
Studenten eine Unterſuchung wegen Betheiligung an der
ſozialdemokratiſchen Agitation Die Unterſuchung iſt jetzt damit
abgeſchloſſen daß einzelne dieſer Studenten von der Akademie
Zeche h efen ſind und anderen die gleiche Maßregel an
gedro

Soziale Angelegenheiten

Rüdesheim tagte am Montag eine Konferenz
von Bauſachverſtändigen darunter Profeſſor v Thierſch
München die Bauräthe Böckmann und Schwechten Berlin um
den Bauplan für die Nationalfeſtſtätten zu berathen
Geſtern traten die Mitglieder des Arbeitsausſchuſſes v Schencken
dorff und Dr J Rolffs hinzu um in gemeinſamer Berathung
die Grundzüge einer Preisbewerbung für die Anlage der

ſtſtätte aufzuſtellen Eine Kommiſſion fördert die weiteren
orarbeiten Als erſter Preis wurden 10,000 als zweiter

Preis 5000 M in Ausſicht genommen Darauf folgte die
Bildung der Bauabtheilung aus ſämmtlichen Baufachleuten des
Reichs Ausſchuſſes unter Leitung von Profeſſor Thierſch Heute
findet in Nüdesheim eine Volksverſammlung ſtatt zu weicher der

We Rheingau und die angrenzenden Landestheile eingeladen
ind um zur Bildung von Orts Ansſchüſſen anzuregen

Kolonialnachrichten

Für die Oeffnung des öſtlichen Hinterlandes von
Kamerun nach Norden und nach Süden werden von zwei
Seiten Vorbereitungen getroffen Hinſichtlich des Vorgehens
im Becken des Benne und nach dem Tſchadſee hin wird
vorausſichtlich die Deutſche Kolonialgeſellſchaft die Leitung in
der Hand behalten und der Sache einen mehr wiſſenſchaftlichen
Charakter beilegen während die früheren Expeditionen nach
Togo und nach Kamerun von je einem Komitee geleitet wurden
Für die Ausbentung des Sangagebietes iſt eine beſondere
Handelsgeſellſchaft in Bildung für die ſich bekannte und zu S
verläſſige Theilhaber älterer Kolonialgeſellſchaften verwenden
Dort wird vorausſichtlich am Goko einem weſtlichen Neben
9 des Sanga ein Handelsmittelpunkt geſchaffen Jn jenem
Gebiete wird wahrſcheinlich Premierlientenant v Carnap die
Verwaltung erhalten

Heer und Flotte
Generallieutenant Jgel Commandeur der 10 Diviſion

iſt in Genehmigung ſeines Aöſchiedsgeſuches mit dem Charakter
als General der Jufanterie zur Dispoſition geſtellt

Der Dampfer Darmſtadt des Norddeutſchen Lloyd iſt
mit den abgelöſten Beſatzungen von Oſtaſien am 4 Juli in
Manila angekommen und hat am 5 Jull die Reiſe nach Colombo
auf Ceylon fortgeſetzt

Ausland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Während die ſpaniſche Regierung aus Madrid telegraphifch
derbreiten läßt daß ſie noch keine amtliche Depeſche über die
angebliche Vernichtung des Geſchwaders Cerverg s erhaltenhabe werden von amerikaniſcher Seite ſoviel Details darüber

mitgetheilt daß ſich an der Thatſache nicht mehr zweifeln läßt
Die Amerikaner haben zwar ungeheuerliches in dieſem Kriege
zuſammengelogen aber dieſen gewaltigen Sieg mit allen Einzel
heiten amtlich in die Welt verkünden ohne poſitiven Unter
r das iſt ſelbſt ihnen nicht zuzutrauen General
Vatſon telegraphirte an die Admiralität einen Bericht über

die Zerſtörung der ſpaniſchen Flotte Er ſagt 70 Offiziere
und 1600 Mann ſind gefangen etwa 300 Mann getödtet oder
ertrunken 160 verwundet Jch kam gerade in Santiggo an
um Sampfon den Anftrag zu ertheilen nach dem Colon zu
ſehen Sampſon hofft den Colon zu retten Nach einer
ſpäteren Meldung iſt dieſe Rettung unmöglich Sampſon s

Affiziere und Mannſchaften erhalten 170,000 Dollars für
die Vernichtung der Flotte Man muß ſagen
Uncle Sam ſchätzt die Leiſtung ſeiner Krieger etwas niedrig ein

Weitere Berichte heben als ein Hauptereigniß die Zerſtörung
der beiden ſpaniſchen Torpedobootsjäger durch die ſchnell
ſegelnde Yacht Glouceſter hervor die mit einigen ſchuell
feuernden Sechspfündern bewaffnet war Beide ſpaniſchen
Schiffe erwiderten das Feuer kräftig Das eine wurde
brennend von der Mannſchaft welche kleine Boote herab
ließ verlaſſen Das zweite das ebenfalls branunte
lief auf die Felſen auf Ein Theil ſeiner Bemannung
ertrank in der Brandung Beide Schiffe flogen in die
Luft wobei viele Spanier in der Brandung und an anderen
Punkten umkamen Jhre Rettung beſonders die der Ver
wundeten geſtaltete ſich ſehr ſchwierig Obwohl die amerikg
niſchen Kriegsſchiffe während der Dauer des Kampfes einem
furchtbaren Feuer ausgeſetzt waren erlitten ſie faſt gar keine
Beſchädiguugen Cervera ſetzte den Kampf noch fort als ſein
eigenes Schiff ſchon in Flammen ſtand Sampſon verfolgte

Die ſpaniſchen
Schiffe waren von Kugeln durchlöchert und voll Ver
wundeter Erſt als mächtige mit Feuer untermiſchte Rauch
wolken von ihren Schiffen anfſtiegen ließen die Spanier ſie auf
das Ufer anflaufen und vollendeten ſo ſelbſt das Werk der Zer
ſtörung Die Mannſchaften retteten ſich mit Hilfe von Booten
ans Land Dort ergaben ſich dann die Spanier den Siegern
auf Gnade und Ungnade Dieſe landeten eine Abtheilung See
ſoldaten die den n hatten die Gefangenen gegen die im
Hinterhalt liegenden Abtheilungen der Anfſtändiſchen zu be
ſchützen Admiral Cerverg der ebenfalls in einem amerikg
niſchen Boot ans Land gekommen war wurde auf ſein Er
ſuchen an Bord des Glouceſter gebracht deſſen Kommandant
ihn wegen ſeiner heldenmüthigen Vertheidigung beglückvünſchte
Auch die Kommandanten der ſpaniſchen Schiffe Viscaya,
Furor und Platon befinden ſich unter den Gefangenen
Trotz der r Niederlage beabſichtigen die Spanier

Santiago zu halten Und ſie haben dabei durchaus keine
ungünſtigen Chancen Zunächſt ſcheint nach amerikaniſchen
Meldungen die amerikaniſche Flokte nicht die Courage zu
haben den Eingang zur Bai 3 forciren da der Verſuch
Sampſon s die unlerſeeiſchen Minen im Hafeneingang zur
Exploſion zu bringen nur bei einer einzigen geglückt iſt Er
riskirt alſo bei dem Verſuch der Einfahrt mit ſeinen Panzern
in die Luft zu fliegen eiter ſind nach amerikaniſchen Be
richten die ſpaniſchen Batterien von Fort Morro La Socagpa
und Capo Smith die die Amerikaner ſchon einige male dem
Erdboden gleich gemacht haben wollten noch immer in voller
Thätigkeit Und endlich ſind wie Geueral Shafter nach
Waſhington meldet 6000 Maim Verſtärkungen in Santiggo l biet

eingetroffen und in die Befeſtigungen vertheilt worden Die
völlige a mee des Platzes von der dieſer General zu
melden wußte ſcheint alſo doch nicht ganz dicht zu ſein

Trotz der Waffenruhe wird übrigens bei Santiggo beſtändig
Sare Nach einem Telegramm aus dem Hauptquartier

eneral Shafter s vom 4 d hätte das Gewehrfeuer zwiſchen
den Vorpoſten den ganzen Tag gedauert aber auf beiden
Seiten nur geringen Schaden verurſacht General Shafter
wurde durch eine Flintenkugel leicht am Fuß verletzt

Der Korreſpondent des Sun ſchreibt aus der Nähe von
Santiggo den 2 Juli Der zwölf engliſche Meilen lange Weg
nach Siboney iſt mit Todten und Verwundeten angefüllt
Jch ſah 120 Verwundete die ſich ſelbſt nach Siboney ſchleppten
Ferner ſah ich 165 Gefangene ſpaniſche Reguläre die zur
Nachhut transportirt wurden Demüthig grüßten ſie einen
Offizier und baten ihn doch Leute zu kommandiren um ſie an
der t erſchießen zu laſſen und ihnen die Tortur des
langen Marſches nach Siboney zu erſparen Das Verlangen
wurde natürlich verweigert Der Guerillaoberſt Cairivis
lauert noch umher und ſchießt auf amerikaniſche
Verwundete

Admiral Sampfon geſtaltete den britiſchen Kriegsſchiffen
Pallas und Alert und dem öſterreichiſchungariſchen Kriegs

ſchiff Maria Thereſia in Santiago einzufahren um die fremden
Unterthanen fortzubringen Ein engliſches Schiff iſt bereits von
Santiago nach Kingſton abgegangen

Daily News meldet aus Waſhington Gleich nach dem Em
pfang des Berichts von Sampſon kündigte Long an Watſon s
b e Geſchwader würde ſofort an die ſpaniſche Küſte
abgehen

Die Times ſchreibt Nach der heldenmüthigen Vertheidigung
Santiagos ſei Spaniens einziges Verfahren nun ſein
nachzuſuchen der obwohl beſchwerlich jetzt nicht ehrlos ſein
könne Die übrigen londoner Morgenblätter äußern Aehnliches
Die Zeitung Morning Poſt empfiehlt Spanien direkt mit den
Vereinigten Staaten zu verhandeln

Jnfolge mehrerer Unterredungen die der Kardinal Staats
ſekretär Rampolla mit dem ſpaniſchen Botſchafter Merry
del Val hatte ſagt die Jtalie, das laſſe vermuthen daß
Spanien ſich neuerdings an den Papſt wenden könnte damit
dieſer behufs Abſchluſſes eines Friedens zwiſchen Amerika und

panien intervenire
Der Botſchafter der Vereinigten Staaten von Amerika in

Berlin hat im Auftrage ſeiner Regierung zur amtlichen Kennt
niß gebracht daß der Präſident der Vereinigten Staaten durch
eine Proklamation vom 27 Juni d J die Blokade über alle
See an der Südküſte Kubas vom Kap Frances bis zum Kap

ruz einſchließlich ſowie über den Hafen von San Jnan auf
der Jnſel Portorico verhängt hat

Die Torpedoboote des Geſchwaders von Camara ſind von
Port Said nach Spanien abgegangen die h e h
warten auf weitere Ordres Der engliſche Konſul in Hongkong
ſandte einen Aviſo zu Admiral Dewey nach Manila mit der
Meldung daß Camara in Aegypten angekommen ſei Die
Madrider Blätter ſchreiben die ägyptiſchen oder engliſchen Be
hörden hätten indem ſie ſich der Durchfahrt Camara s durch den
Kanal widerſetzten verſucht die Ankunft Camara s in Manila
u verzögern Die Blätter machen dabei den Engländern den
orwurf daß dieſe dem mit Waffen ſür die Aufſtändiſchen be

ladenen Schiffe Paſig geſtattet hätten Hongkong zu verlaſſen
um nach Cavite zu gehen

Nach einer Depeſche des Reut Bur aus Shanghai trat
Spanien an Deutſchland einen Hafen auf den Philip

pinen ab Das Abfommen ſei vor der gegenwärtigen Lage
getroffen worden Der engliſche Urſprung dieſer thörichten und
gehäſſigen Meldung iſt bezeichnend Die Red

Oeſterreich Nugarn
Der ungariſche Handelsminiſter Baron Daniel verſandte

bereits Einladungen für die große Zollenquete Es dürften
etwa 120 Eingeladene an den Berathungen theilnehmen Der
ungariſche Zolltarif der vorgelegt werden ſoll iſt dem autonomen
öſterreichiſchungariſchen Zolltarif im Aufbaue ähnlich und lehnt
ſich an den deutſchen Zolltarif an Vorwiegend ſind die
Rückſichten auf die ungariſche Landwirthſchaft und ein ſtarker
Schutz gegen die öſterreichiſche Textil Jnduſtrie

Frankreich
Die radikale Regierung fängt an ſich zu ſichern indem ſie den

Beamtenſtand von rechtsſtehenden Elementen fäubert Es ver
lautet ſie werde in nächſter Zeit die Präfekten der Departements
Allier Gers und Aude wegen ihrer Haltung bei den letzten
Kammerwahlen penſioniren Durchgreifende Veränderungen in
der Verwaltungs Beamtenſchaft werden erſt nach den Generalraths
Wahlen ſtattfinden

Zola erhielt am 5 d die neue Vorladung vor die Geſchworenen
Der Termin iſt auf den 18 d angeſetzt Frau Dreyfus ſtellte
das Geſuch an das Jnſtizminiſterinm das Urtheil gegen ihren
Gatten für nichtig zu erklären weil geheime Aktenſtücke dem
Kriegsminiſterinm mitgetheilt worden ſeien ohne Wiſſen des An
geklagten und des Vertheidigers Das Journal veröffentlicht
einen Brief aus Franzöſiſch Guyang der einige Mittheilungen
über den Aufenthalt des Hanptmanns Dreyfus auf der Teufels
inſel enthält Jn phyſiſcher Hinſicht erfreut ſich der Gefangene
einer guten Geſundheit obgleich er außerordentlich gealtert iſt
Sein geiſtiges Befinden ſoll weniger gut ſein Er hat ſeit einiger
Zeit ſeine Lieblingsbeſchäftigung das Studium der Mathematik
ganz aufgegeben und lieſt auch die Bücher nicht mehr die ihm
von Zeit zu Zeit aus Paris geſchickt werden Auch kommt er
nicht mehr aus der durch einen hohen Palliſadenzann gebilbeten
Einfriedigung heraus um das Meer zu betrachten womit er ſich
früher ſtundenlang die Zeit vertrieb Jeden Monat erhält er
von ſeiner Frau 3 Poſtpackete mit Chokolade Eigarren und
dergleichen Seine Ueberwachung geſchieht ſchon ſeit längerer
Zeit mit dreifacher Vorſicht ſo daß es unwahrſcheinlich ja un
möglich iſt daß ein Fluchtverſuch des Gefangenen glücken kann

Der Senat genehmigte den Vertrag mit der Compagnie
Générale Transatlantique betreffend den Seepoſtdienſt zwiſchen
Havre und New York Ein Abänderungsantrag nach dem
die Poſtdampfer Cherbourg anlaufen ſollten wurde abgelehnt

Jtalien
Jn dem der Deputirtenkammer vorgelegten Kommiſſions

berichte über die e rns zur gerichtlichen Verfolgung und
Jnhafthaltung der anläßlich der jüngſten Unruhen verhafteten
Abgeordneten werden der Belagerungszuſtand und die Kriegs
gerichte für geſetzmäßig erklärt P dem Berichte wird bean
tragt die Kammer möge die Verhaftung der Deputirten
de Andreis Morgari und Turagti ſowie die gerichtliche
Verfolgung des Deputirten Pescetti gen prigen dagegen die
Freilaſſung der Deputirten Biſſolati und Coſta verfügen
und die Genehmigung zur gerichtlichen Verfolgung des Deputirten
Berteſie verweigern

Mehrere italieniſche Blätter hatten die Nachricht r
noch im Herbſt dieſes Jahres ſtehe ein Beſuch des ruſſiſchen
Kaiſerpagares italieniſchen Hofe bevor Demgegen
über wird jetzt aus Rom gemeldet daß in dortigen unterrichteten
Kreiſen von einer ſolchen Abſicht des Zarenpagres nicht das Ge
ringſte bekannt ſei Das iſt auch das wahrſcheinlichere Der
Zar iſt kein Freund vom Reiſen und hat dazu ſeine guten
Gründe

Eugland
Das Oberhans nahm am 5 d die dritte Leſung der Bill vor

Türkei
Die Bolſchafter von Frankreich Rußland England und Jtglien

überreichten der Pforte einzeln die bereits aviſirte kurz gefaßteMittheilung in der Angelegenheit der prorſſor lichen
Regierung auf Kreta Der Mittheilung der ruſſiſchen Vot
ſchaft die einen mehr offiziellen Charakter trug war hinzu
er die nöthigen Pupyiege würden ſofort an den
ruſſiſchen Admiral überſandt werden ſobald die Pforte die
Mittheilung zur Kenntniß genommen haben würde Die Mit
theilung der Botſchafter Englands s und Jtaliens
war in offiziöſer Form gehalten und beſagte daß die betreffen
den Admirale bereits inſtrnirt ſeien

Die Errichtung einer direkten diplomatiſchen Verbindung
zwiſchen dem Vatican und dem Sultan ſoll wie die
Germania wiſſen will vom Papſte ſelbſt ausgegangen ſeinDieſer werde ſich von ſeinem Plane nicht durch de rohung

Briſſons den franzöſiſchen Botſchafter beim Vatican abzu
berufen abbringen laſſen

Urngnuay
Wie bereits geſtern durch den Draht gemeldet läßt die Re

Prung in Montevideo erklären der Aufruhr ſei unterdrückt
ie Chefs der aufrühreriſchen Regimenter ſowie 4 Generale

hen ſich unterworfen Man wird ihnen das Leben r
ie Zahl der beim Aufruhr Getödteten und Verwundeten beträgt

400 Großer Materialſchaden iſt angerichtet worden Die Stadt
iſt zur Zeit ruhig

Die erfurter Straßenkrawalle vor dem Schwurgericht

IX bg Erfurt 5 Jnli
Kefedtanng auf 4 Wochen Gefängniß Haber wegen einfachen
lufruhrs Jahr Gefängniß Henning wegen Auflaufs

2 Monat Wefängniß Güld ner wegen ſchweren Aufruhrs
unter Annahme mildernder Umſtände 2 Jahre Gefängniß und
5 Jahre Ehrverluſt Ferner erhielten Otto wegen einfachen
Aufruhrs 1 Jahr Gefängniß Hotzel wegen einfachen Aufruhrs
I Jahr Gefängniß Feiſtkorn wegen einfachen Aufruhrs
2 Jahre Gefängniß Arnold wegen ſchweren Aufruhrs unter
Annahme mildernder Umſtände 2 Jahr Gefängniß und
5 Jahre Ehrverluſt Reinhardt wegen ſchweren Aufruhrs
ohne Annahme mildernder Umſtände 3 Jahre Zuchthaus
5 Jahre Ehrverluſt und Stellnug unter Polizeigufſicht Jünger
wegen Widerſtandes gegen die Stagtsgewalt 6 Monate Gefängniß
Schröder wegen ſchweren Aufruhrs ohne Annahme mildernder
Umſtände und wegen Beleidigung Jahr Zuchthaus 5 Jahre
Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht Ernſt wegen ein
fachen Aufruhrs I Jahr Gefängniß Oxfort wegen einfachen
Aufruhrs 22 Jahre Gefängniß Söffing wegen ſchweren Auf
ruhrs unter Annahme mildernder Umſtände 1 Jahr Gefängniß
Den bach wegen ſchweren Aufruhrs unter Annahme mildernder
Umſtände 2 Jahre n und 5 Jahre Ehrverluſt Schaum
burg Weibezahl Motthes Germershaus Wolff

ornickel Heißig und Pflug wurden freigeſprochrn
Nödlich wurde wegen Widerſtandes gegen die Staatsgewalt
ſchuldig befunden die Frage nach der erforderlichen Einſicht
wurde indeß verneint und er deshalb einer Zwangserziehungs
anſtalt überwieſen

Provinjialnachrichten
St Vom Brocken 4 Jnli Mondfinſterniß Wetter

bericht Die geſtrige partielle faſt totale Mondfinſterniß war
auch auf dem Brockengipfel welcher faſt während des ganzen
Tages und insbeſondere am Abend nebelfrei war recht gut ſicht
bar allerdings tauchte die Mondſcheibe erſt nach 9 Uhr abends
als bereits ein Drittel derſelben von dem Erdſchatten bedeckt
war aus den Wolken hervor doch war dann die eigenartige und
ſeltene Erſcheinung bis zu ihrem Ende unnnterbrochen deutlich
ſichtbar ährend die ſchmale hellglänzende Sichel welche
ſcheinbar am unteren Rande der verdunkelten und ganz ſchwach
ſichtbaren Mondſcheibe von rechts nach links wandernd zur Zeit
des Höhepunktes der Erſcheinung allein freigeblieben war wieder
breiter zu werden begann trat links vom Mond in einer Ent
fernung von 22 Grad die gleichfalls ſeltene Erſcheinung eines
Nebenmondes auf welcher wie ſein Analogon die Neben
ſonne verräth daß große Mengen atmoſphäriſcher Feuchtigkeit
in Form von feinen hexagonalen Eiskryſtallen die oberſten
Schichten der Atmoſphäre erfüllen und feuchte Witterung bevor
ſteht Die allgemeine Witterungslage hat ſich da
unſerer Vorherſage gemäß die Depreſſion im Norden andauernd
die Witterung beherrſchte bei uns wenig geändert vom Sonntag
Abend de wo an wenig bewölktem Himmel wie berichtet
die Mondfinſterniß gut ſichtbar war herrſchte beſtändig trübes
und windiges vielfach regneriſches Wetter auch war geſtern
früh und nachmittags mehrfach die Brockenkuppe in Nebel ge
hüllt und auf Neigung zu Gewitter deutete ein heftiger
Platzregen welcher mit Hagelfall verbunden unter ſtarf
böigem Winde geſtern kurz nach Mittag herniederpraſſelte Nach
einem ſonnigen Morgen hat ſich heute gegen Mittag der Himmel
von neuem mit dichtem Gewölk bezogen und am Nachmittag

ten nur mit geringen Unterbrechungen bis in die Nacht
debel und Regen

O Nordhauſen 5 Juli Der Weinſchank und die
Bedürfnißfrage Jn hieſiger Stadt haben ſeit etwa einem
Jahrzehnte die ſogenannten Animirkneipen in erſchreckender Weiſe
zugenommen Die Geſchichten die man ſich aus ihnen erzählt
ſind wenn ſie vielleicht auch nur zum Theil wahr ſind geeignet
den guten Ruf unſerer Stadt empfindlich zu ſchädigen Auch
leidet das ehrliche Schankgewerbe in unſerer Stadt unter ſolchen
Zuſtänden natürlich ſehr Noth Dieſe Thatſachen haben den
Magiſtrat vermocht bei der Stadtverordnetenverſammlung den
Erlaß eines Ortsſtatutes zu beantragen welches den Weinſchank
der im Jpirn ter auch hier bei uns die Hauptrolle
ſpielt von dem Nachweiſe des vorhandenen Bedürfniſſes ab
hängig machen ſoll Die Angelegenheit kam in der geſtrigen
Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung zur Berathung Die
letztere konnte ſich jedoch nicht entſchließen der Vorlage zuzu
ſtimmen da ſie in derſelben eine außerordentliche Beſchränkung
der perſönlichen und der gewerblichen Freiheit erblickte ſowie der
Meinung war daß dieſe Maßregel auch die ehrliche Schankwirth
ſchaft ſchädigen und auf die unehrliche keineswegs den erwünſchten
Erfolg haben werde Dahingegen erkannte die Verſammlung
den vorhandenen Uebelſtand des Animirkneipenweſens ſowie die
Nothwendigkeit der Abhilfe in vollem Umfange an Der
Referent Stadtverordneter Rechtsanwalt Koſſima beantragte
deshalb Einſetzung einer gemiſchten Kommiſſion von Stadt
verordneten und Magiſtratsmitgliedern welche über geeignete
Maßregeln zur Steuerung des Ünfugs berathen ſoll Die Ver
ſammlung beſchloß dementſprechend und der Magiſtrat ſtimmte
zu Die Debatten laſſen entnehmen daß es ſich um Einführung
ſcharfer Polizeimaßregeln handelt wie dergleichen auch bereits
in anderen Städten auf dieſem Gebiete den erwünſchten Erfolg
erzielt haben

Sangerhauſen 5 Juli Kyffhäuſerbahn Neuer
dings taucht wiederum das Gerücht auf doß eine Eiſenbahn
geſellſchaft beabſichtigen ſoll eine elektriſche Eiſenbahn nach
dem Kyffhäuſer zu erbauen Die Bahn ſoll von Sangerhouſen
über Martinsrieth Riethnordhauſen und Tilleda geführt werden
und am Fuße des Kyffhäuſerberges enden

Stendal 5 Juli Flucht Sonnabend 2 d
arbeiteten mehrere Gefangene unter Aufſicht des Gefangenen
aufſehers Keſſelring in der Baumſchule des Kunſtgärtners
Bertram ijeſe Gelegenheit benutzten zwei um heimtich aus
zurücken Der eine Gefangene hat ſich ſein Fortkommen zu
erleichtern geſucht indem er ſich ein Jacket eines Gärtners andie Jdioten Jrrſinnigen und Brotloſen die Einwanderung ver

etet 48 e eſgnete während die ſonſtige Kleidung Gefangenenkleidung iſt

Das Urtheil im Krawallprozeß lautet gegen Bertuch wegen

e e



Torgan 5 Juli Selbſt mord Mordproz eß
Heute mittag gegen 2 Uhr erſchoß ſich der 33jährige Oekonom
und Gaſtwirth des Schwarzen Adlers in ſeinem SchlafzimmerDer Schuß hatte den Kopf ſo zerſchmettert daß die Gebirnmaſſe
heraustrat Die Urſache dieſer unſeligen That iſt wohl darin
n ſuchen das s Gaſthof erbtheilungshalber verkauft werden
ollte ſo daß er um ſeine Exiſtenz Sorge hatte um ſo mehr als
er in nächſter ſerit ſein Eheverſprechen gegen ſeine langjährige

u en beabſichtigte Seit mehreren Tagen befand
i in ſo hochgradiger Erregung daß er dem Alkohol ſo zuge rochen hat de man annehmen darf die That ſei im unzu
re nungsfähigen uſtande geſchehen Jm übrigen war K ein
ſehr ſtrebſamer fleißiger Menſch der ſich allgemeiner Achtungerfrente in Gumlich ſchen Mordprozeß dauern die
Ströenheraehgen noch fort Obwohl der Knecht Mazreck

hr gravirend gegen G ausſagt ſo beſtreitet G doch die unbe
dentendſten Sachen morgen die Verhandlungen zu Ende
geführt werden können iſt ſehr zweifelhaft Der Zuhörerraum
iſt zum Erdrücken voll Stundenlang vor Beginn der Verhand
lungen belagern Hunderte von Menſchen den Eingang zum
Schwurgericht r hentigen Ausſagen ſind für G zum Theil
r belaſtend ſelbſt benimmt ſich vollkommen unbefangenund ſicher Er i eine recht ſympathiſche Erſcheinung Auf das

Urtheil iſt man ſehr geſpannt

FOrdensverlelhungen Dem Königlichen Baurath Landes Baurath
Drieſemann zu Merſeburg iſt der Königliche Krenen Orden diuitter Klaſſe
dem Direktor der Provinzial Blinden Anſtalt Oskar Mey zu Halle a d S der
Königliche KronenOrden vierter Klaſſe verliehen worden

Spudershauſen 5 Juli TTumult Jn der Nacht
zum Sonntag entſtand in der Kantine am Eiſenbahnnenban
Sondershauſen Frankenhauſen ein für die Betheiligten folgen
ſchwerer Tum ult bei welchem von Arbeikern der benächbarten
Ziegelei mit Revolvern auf die Kantine und deren Juſaſſen ge
ſenert wurde Dem Wirthe gelang es auf Umwegen die Polizei
zu benachrichtigen welche denn auch bald durch eine kleine
Militärabtheilung verſtärkj anrückte Die Tumultanten
ſuchten zwar alsbald das Weite es gelang jedoch mehrere
derſelben zu verhaften Die Unterſuchung iſt eingeleitet Zum
G wurde durch die Revolverkugeln niemand getroffen

Gera 4 Juli Unfall mit tödtlichem Ausgange,Sonnabend abend hatten in der Schmelzhüttenſtraße wiederum
mehrere Perſonen auf den Dächern Aufſtellung genommen um
den Aufſtieg des Ballons Wettin beobachten zu können Unter
dieſen befand ſich der etwa 8jährige Knabe Gerold der ſich dieZeit dort oben mit Klettern zu vertreiben ſuchte dabei aber das
Gleichgewicht verlor und auf die Straße ſtürzte Der Arzt
fand bei dem Knaben mehrere Gliederbrüche Gehirnerſchütte
rung ſowie innere Verletzungen vor denen er noch in der Nacht

e iſtWeimar 5 Juli 150jähriges Landpoſtdienſtinbitänm Mit dem 8 Juli d J ſind 50 Jahre vergangen
ſeitdem ein wohlgeordneter Lan poſtdien ſt bei dem Poſt

amt Weimar eingerichtet iſt Bis zur Mitte der 40er Jahre
beſtanden überhaupt nur in Weimar und Jena Poſtämter Von
dieſen mußten andere Orte ihre Briefe durch Boten abholen
laſſen Am 8 Juli 1848 wurde ein Landpoſtdienſt am Poſtamt
Weimar eingerichtet durch den manche Orte wöchentlich nur
zweimal berührt wurden Seit 1848 iſt dies ſo ſehr erweitert
worden daß jetzt alle Orte manche ſogar täglich 2 mal begangen
werden und hierzu 13 Landbriefträger angeſtellt ſind

Kaſſel 5 Juli Raubanfall Ein mit großer Frech
heit ausgeführter räuberiſcher Ueberfall hat hier im Stadt
wäldchen Sonnabend nachmittag gegen 5 Uhr ſtattgefunden Der
Angeſtellte einer hieſigen großen Baufirma hatte die Summe
von 2900 Mark nach Kirchdetmold zu bringen um den dort be
ſchäſtigten Arbeitern den Wochenlohn auszuzahlen Als er auf
dem Wege dorthin das gen Wäldchen paſſirte brachen plötzlich
aus dem Buſche zwei Strolche hervor die ihn mit Meſſern
bewaffnet überfielen zu Boden warfen und derart zurichteten
daß er nachher von Spaziergängern bewußtlos und blut
überſtrömt aufgefunden wurde Das Geld hatten ihm die Räuber
abgenommen

E Gotha 4 Jnli Guſtav Freytag s Grabſtein Das
Grab des im benachbarten Dorfe Siebleben auf dem Kirchhof
neben ſeiner erſten Gemahlin ruhenden Dichters Guſtav
Freytag hat jetzt einen Denkſtein aus weißem Marmor er
halten der auf der Vorderſeite das in Bronce ausgeführte
Bildniß des Dichters in ſeinen letzten Lebensjahren und in Stein
gemeißelt das Facſimile ſeiner Unterſchrift ſowie die Angabe des
Geburts und Todestages zeigt Die Rückwand des Denkmals
enthält das von der Straße aus zu leſende Citat aus des
Dichters Roman Die verlorene Handſchrift Tüchtiges Leben
endet auf Erden nicht mit dem Tode es dauert in Gemüth und
Thun der Freunde wie in dem Gedanken und der Arbeit des
Volkes Der Grabſtein entſpricht in ſeiner Ausführung

r n des Mannes zu deſſen Gedenken er
errichtet i

Güſten 4 Juli Gerichtliche Vernehmung Jn
Sachen des bereits gemeldeten Unglücksfalles in den Müller ſchen
Lehmgruben hat heute ſeitens der Staatsanwaltſchaft an Ort
und Stelle eine Vernehmung der bei dem Unglück zugegen ge
weſenen Knaben ſtattgefunden

Vermiſchtes
Dentſchland Deutſchland über allesſchönes ein herrliches Lied Und es fehlt mit Kecht bei keinem

Kommers deutſcher Männer Die Wangen der Jünglinge färben
ſich höher und die Augen der Greiſe blitzen wieder auf wenn
ſie dies Lied des wackeren Hoffmann ſingen der für ſeine
Sehnſucht nach einem freien einigen Deutſchland das harte Brot
der Verbannung Jahrzehnte lang aß Ob aber all die Sänger
wiſſen wie der Staat dieſen nationalen Sänger belohnte
Ein Artikel von Franz Hoffmann Fallersleben in Weſtermann s
Monatsheften erzählt ans dem Leben des Dichters das
Folgende Hoffmann von Fallersleben wurde 1848 amneſtirt
nnd bezog unter der Bedingung in Preußen zu leben ein
Wartegeld von 375 Thalern Wieder angeſtellt ward er nicht
Ein Verſuch von ſeinem treuen Freunde dem Hauptpaſtor

irſche in Hamburg der ſich heimlich hinter Hoffmann s
zücken in einem nach allen Seiten hin ausgezeichneten Schrift

ſtück geradeswegs an den Fürſten Bismarck wandte ſchlug fehl
Es ward in dem Geſuch dafür plädirt den im dreiund
ſiebzigſten Jahre ſtehenden Sänger vollſtändig zu rehabili
tiren und ihm ſein ehemaliges Gehalt von fünfhundert Thalern
für ſeine weitere Lebensdaner auszuzahlen Dieſe beſcheidene
Bitte deren Erfüllung des Greiſes Lebensabend verſchönt hätte
in Anerkennung ſeiner Verdienſte um ſein Vaterland dieRehabilitation wie die Auszahlung dieſer jährlichen Differenz
von ganzen hundertfünfundzwanzig Thalern die ats Summe
betrachtet den Dichter der nie auf Geld und Geldeswerth er
picht war kalt gelaſſen ans ward verweigert und abge
ſchlagen Das Geſuch ging den Jnſtan euweg an Herrn
v Mühler Damit war ſein Schickſal beſiegelt und HoffTann kam herſinſe nicht in die Verlegenheit dieſem Miniſter

für dreihundertfünfundſiebzig Mark danken zu müſſen die er
doch nur noch zwei Jahre bezogen hätte Als er von der ganzen
Angelegenheit hörte die einen ſo kläglichen Ausgang genommen
hatke ſchrieb er nur in ſein Tagebuch Habe ich auch gar nicht
anders erwartet Es iſt unnvöthig ein Wort zuzuſügen

Je eptoteiſuns Geſtern zah taleine auf dem Vgpahot
Li chtenb erg der um 5 Uhr 20 Min von dort nach Berlin
fahrende Vorortzug infolge falſcher Weichenſtellung Die Loko
moötlve und die drei nächſten Wagen entgleiſten und erlitten arge

Es iſt ein

Beſchädigungen Die Wagen waren leer Der Zug überfnhr 2
kurz nachdem er den BVahnſteig verlaſſen hatte den Prellbock war ruhig

ſeine normale Fahr Erdſtöße auf
geſchwindigkeit noch nicht angenommen Perſonen ſind bei dieſem Erdſtöße verſpürt

Erdſtoß ſämmtliche Brunnen

eines Stumpfgleiſes und hatte dabei

Unfall nicht verletzt worden

Die lieben Wiener leiſten ſich augenblicklich ein Extra
vergnügen indem ſie die vorgeſtern verſpätet angekommenen
franzöſiſchen Schützen augenblicklich die Hauptrolle
öſterreichiſchen Jubiläums und Bundesſchießen ſpielen laſſen gr
Die Söhne der ſchönen Donauſtadt und beſonders natürlich die S
Töchter wetteifern in Kundgebungen der Sympathie und einen

Uhr nachmittags ein tet Erdſtoß verſpürt Die Nacht
geſtern früh 4 Uhr traten wieder zwei ſchwache

Jn Trilj wurden zwei ſtarke und elf leichte
Jn Vrpolje verſiegten nach dem erſten

Unglücksfälle und Verbrechen Jm Loreleytunnel am
Rhein wurde ein Transport beſchäftigter Arbeiter vom Perſonen

bei dem zuge überfahren zwei wurden getödtet Nach einem Tele
amm aus Hämpton Newhampfhire hat ein furchtbareriurm einen Theil der güſte von Hampton heimgeſucht und

gewaltigen Schaden an Eigenthum verurſacht Viele
Huldigung für die Franzoſen und Frankreich Jn der Schützen Landhänſer und mehrere kleine Hotels ſind umgeweht und die
halle wurde wiederholt unter ſtürmiſchem Beifall die Marſeillaiſe aus Holz gebaute
geſpielt die ſonſt in Wien verpönt und unpopulär war Die 7
Wiener riefen dabei fortwährend Vive la France Vive ParisVivent les Français Die franzöſiſchen Schützen riefen

Autriche und Vive empereur François Josef Die be
geiſterten Kundgebungen des Deutſchthums bei Eröffnung des de
Schützenſeſtes die Betonung des deutſchen Charakters des Feſtes ſind
ſind wie vergeſſen Es iſt etwas Herrliches um das Stammes ſſt
bewußtſein der öſterreichiſchen Deutſchen

Erdbeben in Dalmgtien

acht kenterte wobei 5 Perſonen umkamen Aus
Vive l Maſſachnſetts wird gemeldet

Surf City geſunken iſt

Dampf betriebenes Karuſſell zuſammengebrochen
Am 4 d wurde in Sinj um ſind lebensgefährlich verletzt und zwölf Perſonen leichter ver

Skatingringanlage iſt zerſtört worden
Perſonen ſind hierbei getödtet und etwa 100 verletzt Eine

Beverley
daß der Vergnügungsdampfer

Er hatte 60 Perſonen an Vord von
nen ſoweit bis jetzt feſtgeſtellt werden konnte 7 ertrunken

man fürchtet daß die Zahl der Opfer eine noch größereAuf der Ki rmeß in Enghien Hennegau iſt ein mit
Drei Kinder

10 Uhr vormittags ein ſtarker drei Sekunden andauernder um wundet worden

JJ Fx xCç1 giehung der 1 Klaſſe 199 Königl Preuß Lotterie

Ziehung vom 5 Juli 1898 vormittags
Nur die Gewinne über 60 Mark ſind den betreffenden Rummern

in Parentheſe beigefügt
Ohne Gewähr
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